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Vier Jugendliche / Eine Band / Ein Ziel
Die Bieler Band Pegasus ist auf dem Weg zum ersten Album. 
Kein einfaches Unternehmen für die erst 18-jährigen Musiker:
Lehre, Schule, Eltern, Manager und Produzenten stellen unterschiedliche Ansprüche. 
Trotz Schwierigkeiten und Widerständen verfolgen sie unablässig ihr gemeinsames Ziel: 
Das erste Album.

Alle zwei Wochen wird auf www.hopemusic.ch ein Kapitel des Dokumentarfilms HOPE MUSIC 
veröffentlicht. Mit jedem neuen Kapitel rückt die Band der Veröffentlichung des ersten Albums 
ein Stück näher. Werden sie ihr Ziel erreichen? 

«MusicStars»
Auch wenn Stars heute im Fernsehen gemacht werden, gibt es sie noch: Musiker die ihre Songs selber schreiben und ihre Musik als Botschaft an die Hörer 
verstehen. Vier soche Musiker spielen in HOPE MUSIC die Hauptrolle: Sie sind knapp 18-jährig und schreiben Pop-Songs, die laut ihren Produzenten das Zeug 
zum internationalen Erfolg haben. Wenn diese vier talentierten Teenager zusammen auftreten, nennen sie sich Pegasus. Sie singen vierstimmig, spielen 
Gitarre, Bass und Schlagzeug und hinterlassen überall ein verblüfftes und begeistertes Publikum.

Der Weg zum ersten Album
Obschon ihnen alle eine grosse Zukunft voraussagen, haben die vier Jugendlichen mit einigen Schwierigkeiten zu kämpfen: Tägliche Aufnahmen im Studio  
während mehreren Monaten lassen ihnen kaum Zeit und Energie fürs Lernen. Drei der vier Bandmitglieder mussten darum ihre Ausbildung abbrechen. 
Hinzu kommen langwierige Verhandlungen mit einem Musiklabel, weshalb die Veröffentlichung des ersten Albums weiter und weiter in die Ferne rückt. 
«Hope» steht nicht nur für die Hoffnung der Protagonisten auf ein Leben mit und von der Musik, sondern ist auch das Credo der Band, welches sie ihrem 
Publikum weitergeben wollen. «My music is hope, my lyrics are hope to everyone who ist trying to move to the top» singt der Leadsänger Noah im Song 
«Hope Music», während der Rest der Band im Chor suggestiv wiederholt: «keep on hopin’, keep on hopin’, keep on hopin’»

Video Kalender
Auf der Website www.hopemusic.ch lässt sich der beschwerliche Weg der Band Pegasus zum ersten Album mitverfolgen.
Für die Besucher steht alle zwei Wochen ein neues Kapitel zum Download bereit. Aus diesen Kapiteln, welche als Rohschnitt veröffentlicht werden, wird später 
ein Dokumentarfilm entstehen. Über das Gästebuch haben Besucher die Möglichkeit ihre Meinung zu äussern und beeinflussen so die endgültige Version des 
Films. Einen Dokumentarfilm auf diese Weise zu realisieren ist ein Experiment und entsteht in einer Zeit, in der täglich neue Internetportale für alternatives 
Fernsehen online gehen. Der Erfolg von Itunes Video-Podcasts, Youtube oder Google Video belegen das wachsende Interesse an Video im Internet. 

Die Filmemacher
Die beiden bieler Filmemacher Simon Baumann (27) und Andreas Pfiffner (29) präsentieren mit HOPE MUSIC bereits ihren zweiten Musik-Dokumentarfilm, 
den sie in Co-Regie realisieren. Parallel zu ihrem Medienkunst-Studium in Bern entstand der Film «meeting on the 2nd floor» (2005, Koproduktion SF DRS) 
über den Berner Komponisten Giancarlo Nicolai. Als veritable Autorenfilmer sind die beiden für sämtliche Arbeitsschritte verantwortlich. Von der 
Kameraführung über das Editing bis hin zur Programmierung der Website wird alles in Eigenregie erledigt. Auf www.ton-und-bild.com sind weitere 
Projekte dokumentiert.

Andreas Pfiffner hat vor einigen Jahren als Lehrer zwei Mitglieder von Pegasus in Musik unterrichtet und staunte schon damals nicht nur über 
ihr Talent sondern auch über ihre dreiste Frechheit. Simon Baumann hat selbst jahrelang in Bands gespielt und die Hoffnung auf Erfolg nie ganz 
aufgegeben. Baumann und Pfiffner begleiten die Band Pegasus seit rund zwei Jahren mit ihren Kameras. Die beiden Filmemacher sind überzeugt davon, 
dass die Band Pegasus ein enormes Potenzial besitzt und zu einer seltenen Symbiose fähig ist: Alte UND neue Pop-Musik zu verbinden, junges Publikum 
UND deren Eltern ans Konzert zu bringen, neue Medien zu nutzen UND daneben eine traditionelle Platte zu machen, hoffnungsvoll-träumerisch zu sein UND 
professionell-realistisch zu Werke zu gehen. Der Weg zum Ziel wird zeigen ob alles Hoffnung bleibt.
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